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Lektion 28 

Grammatik  
1 Ergänzen Sie Adjektivendungen im Genitiv wie im Beispiel. 

a Der Geschmack reifer Aprikosen erinnert mich an meine Kindheit. 

b Der Anblick einer spitzen Nadel gefällt mir nicht. 

c Musst du auch manchmal beim Anblick der verrückten Frisur deiner Tochter lachen? 

d Der Geruch süßen Kakaos ist das Beste am Morgen. 

e Erinnert Sie der Klang lauter Glocken auch an Ihre Kindheit, Frau Staller? 

f Der Anblick ihres neuen Hauses macht Angela immer wieder glücklich. 

g Für Anton ist der Geruch der seltenen Gewürze in diesem Essen die beste Erinnerung 
an den Urlaub. 

h An was erinnert Sie der Geschmack frischen Fisches? 

 
2 Schreiben Sie die Formen im Konjunktiv II der Vergangenheit wie im Beispiel. 

a du / beschließen du hättest beschlossen 

b wir / abstimmen wir hätten abgestimmt 

c sie (Pl.) / siegen sie hätten gesiegt 

d er / laufen er wäre gelaufen 

e ihr / streiken ihr hättet gestreikt 

f ich / gehen ich wäre gegangen 

 
3 Irreale Bedingung und Wunsch: Schreiben Sie Sätze mit wenn im Konjunktiv II 

der Vergangenheit wie in den Beispielen. 

a wenn / wir / eine Wohnung / finden – wir / glücklich / sein / . 

 Wenn wir eine Wohnung gefunden hätten, wären wir glücklich gewesen. 

b wir / die Änderung / doch / beschlossen / ! 

 Hätten wir die Änderung doch beschlossen! 

c die Bundeskanzlerin / die Öffentlichkeit / informieren – wenn / sie / es  

wissen / . 

Die Bundeskanzlerin hätte die Öffentlichkeit informiert, wenn sie es gewusst 

hätte. 

d meine Partei / doch / die Wahl / gewinnen / ! 

 Hätte meine Partei doch die Wahl gewonnen! 
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4 Schreiben Sie jetzt Satz a aus Aufgabe 3 ohne wenn.  

Satz a Hätten wir eine Wohnung gefunden, wären wir glücklich gewesen. 

 
5 Schreiben Sie mit den unterstrichenen Satzteilen irreale Vergleiche mit als ob … 

wie im Beispiel. 

a Ich vermute, dass die Konkurrenz groß ist. 

 Es sieht so aus, als ob die Konkurrenz groß wäre. 

b Ich vermute, dass wir neue Arbeitsverträge bekommen. 

 Es sieht so aus, als ob wir neue Arbeitsverträge bekommen würden.  

c Ich vermute, dass die Behörden die Demonstration genehmigt haben. 

 Es sieht so aus, als ob die Behörden die Demonstration genehmigt hätten. 

d Ich vermute, dass die Informationen in der Presse richtig sind. 

 Es sieht so aus, als ob die Informationen in der Presse richtig wären. 

 
6 Schreiben Sie Partizipien als Attribute wie im Beispiel. 

a die Wahl, die verloren wurde  die verlorene Wahl  

b Parteien, die konkurrieren  konkurrierende Parteien 

c der Bürgermeister, der regiert  der regierende Bürgermeister 

d die Steuer, die verboten wurde  die verbotene Steuer 

 
7 Ergänzen Sie die nominalisierten Partizipien wie im Beispiel. 

a verliebt der / die Verliebte 

b streikend der / die Streikende 

c herrschend der / die Herrschende 

d gewählt der / die Gewählte 

 

Wortschatz 

8 Was passt nicht? Unterstreichen Sie. 

a Mitbestimmung in der Firma: der Betriebsrat – der Streik – die Gewerkschaft –  

   das Gebiet 

b Mitbestimmung im Ort: der Bürgermeister – die Gemeinde –  

  der Bundespräsident – die Bürgerinitiative 

c im Parlament: die Opposition – die Minderheit – die Religion –  

  die Mehrheit 

d der Bundeskanzler …: regiert – informiert – genehmigt – erzieht 
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e negative Ereignisse: der Kompromiss – die Kündigung – die Entlassung –  

  die Trennung 

f dagegen sein: widersprechen – sich etwas nicht gefallen lassen –  

  sich erkundigen – verbieten 

 
9 Was passt? Ergänzen Sie. 

a Wir wollen keine Hotelanlage hier. Deshalb sammeln wir Unterschriften dagegen. 

b In meinem Heimatland regiert momentan die liberale Partei. 

c Anke, bist du in irgendeiner Form politisch aktiv? 

d Wegen des Feiertags ist das Büro bis einschließlich Mittwoch geschlossen. 

e Eine Flucht aus der DDR war illegal und wurde bestraft. 

f Suchen wir doch nach einem alternativen Angebot! 

g Politik gehört für mich zum alltäglichen Leben. 

 
10 Schreiben Sie die Wörter richtig. 

a Die Schweiz ist seit 1848 eine amodekriet Demokratie. 

b Was ist der nhiatl Inhalt des Gesetzes? 

c Das olvk Volk kann bei den Wahlen verschiedene Parteien wählen. 

d Hat die konservative rtpaei Partei gewonnen? 

e Die Schweiz ist kein itmliegd Mitglied der EU. 

f Der Taxifahrer hat keine uldhcs Schuld an dem Unfall. 

g Der Betriebsrat darf bei vielen hcsenteinguedn Entscheidungen in der Firma 
mitbestimmen. 

h Sorgt der Betriebsrat immer für das olhw Wohl der Mitarbeiter? 

 

Redemittel 
11 Argumentieren und vergleichen: Ergänzen Sie. 

a Ich finde, Herr Schmied hat recht. 

b Tut mir leid, da muss ich widersprechen. 

c Ich stimme Frau Weber zu. 

d Es sieht so aus, aus ob es einen Streik geben würde. 

 
12 Ein politisches System beschreiben: Ergänzen Sie. 

a Es gibt viele verschiedene Parteien, zum Beispiel die liberale und die konservative. 

b In Deutschland und Österreich regiert ein Bundeskanzler oder eine Bundeskanzlerin. 

c Alle Bürger über 18 Jahre dürfen wählen, zum Beispiel den Bürgermeister. 
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d In einer Bürgerversammlung dürfen die Leute abstimmen. 

 
13 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an. 

  richtig falsch 

a Da muss ich widersprechen. = 

Ich kann nicht zustimmen. 

X  

b Es sieht so aus, als ob es geregnet hätte. = 

Es sieht so aus, als ob es regnen würde. 

 X 

c Der regierende Bürgermeister heißt Straubinger. = 

Der Bürgermeister, der früher regiert hat, heißt Straubinger. 

 X 

d Der Betriebsrat ist verpflichtet, den Angestellten zu helfen. =  

Der Betriebsrat muss den Angestellten helfen. 

X  

e Wir streiken. = Wir sind nicht dagegen.  X 

 


